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 Haben sie schon einmal die Nachrichten 

ohne Ton geschaut? 

 Haben Sie schon einmal den Zug ver-

säumt, weil die Änderung des Bahngleises 

nur akustisch durchgesagt worden ist? 

 Haben Sie schon mal als Einziger nicht 

über einen Witz gelacht, weil der Hinter-

grundlärm so laut war? 

 Haben Sie schon einmal umsonst auf den 

Bus gewartet, weil Sie die Streikmeldung 

im Radio nicht gehört haben? 

 Haben Sie sich schon einmal bei einer 

Tagung abgemeldet, weil keine Kommuni-

kationsassistenz zur Verfügung stand? 

Mit diesen und ähnlichen Einschränkungen wer-

den hörbeeinträchtigte Menschen tagtäglich  

konfrontiert.  

Helfen Sie uns, dies zu vermeiden. DANKE. 

Aus: www.google.de 



Neben bauakustischen Maßnahmen und  

elektroakustischen Beschallungsanlagen (DIN 

18041) kommen für einen deutlich höheren 

Direktschallanteil folgende Systeme zum Ein-

satz:  

 Ringschleifenanlagen 

 Infrarot-Übertragungssysteme 

 Funk-Übertragungssysteme 

 Soundfield-Anlage 

Wo? Konferenzräume, Schalter, Rezeptionen, 

Woh nbere ich e,  K inos,  Ger ich tssä le 

(Vertraulichkeit), Sitzungssäle, Theater, Schulen 

und Universitäten, Kirchen, Tour-Guide-Systeme, 

usw. 

 Einsatz von ausreichend Integrations-

lehrkräften, Kommunikationsassistenten 

 Akustische Rahmenbedingungen in Klas-

senräumen 

 Nachteilsaus-

gleich 

  

 Untertitel bei Nachrichtensendungen, 

Filmen, Dokumentationen usw. 

Der Begriff Barrierefreiheit bezieht na-

turgemäß auch den Zugang hörgeschä-

digter Menschen zu akustischer Infor-

mation ein – angefangen bei elementa-

ren Signalen wie Alarmen und Notrufen 

über wissens- und bildungsfördernde 

Information sowie Kommunikation bis 

hin zur akustischen Teilhabe an kultu-

rellen und sportlichen Veranstaltungen.  

Was heißt „BARRIEREFREI“ für  

hörbeeinträchtigte Menschen? 

Inklusion und akustische 

Barrierefreiheit bedeutet mehr 

Unabhängigkeit im öffentlichen 

und privaten Leben für Menschen 

mit Hörverlust. 

Technische Lösungen  

 Dolmetscherdienst (Schrift- und/oder 

Gebärdensprachdolmetscher) bei Arzt-

visiten usw. (auch über Verba Voice)  

 Visuelle und akustische Anzeigen im 

Wartebereich 

 Vormerkungen via E-Mail 

 Visuelle und akustische Anzeigen bei 

Bahnhöfen, in Bussen usw. 

 Induktive Höranlagen am Fahrkarten-

schalter 

 Streikmeldungen via SMS-Dienst 

 Visuelle Rauchmelder in Hotels 

 Induktive Höranlagen am Empfang 

 Videoguide für Gehörlose mit Gebär-

densprache und/oder Texteinblendung 

 Kinobrillen mit Texteinblendung 

 „Greta&Starks“ - Audiodeskription für 

Blinde, Untertitel für 

Gehörlose 

 SMS-Notruf für Gehörlose in Zusam-

menarbeit mit Carabinieri und Polizei 

in Südtirol 

Schulen 

Sanitätsbereich 

Öffentlicher Verkehr 

Tourismus&Kultur 

Fernsehen 

Notruf 
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